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RHEINHAUSEN

19. + 21. März 2010
Schützenverein Niederhausen
Stammtischschießen im Schützenhaus

27. März 2010
Musikverein Oberhausen
Jahreskonzert in der Rheinmatthalle

Sonntag, 28. März 2010, 16.30 Uhr
Handball-Landesliga
TuS Oberhausen – TV St. Georgen
in der Rheinmatthalle

4. April 2010
Radsportverein Oberhausen
Ostertanz in der Festhalle Oberhausen

11. April 2010
Seelsorgeeinheit Rheinhausen
Erstkommunion
in der Pfarrkirche St. Ulrich

18. April 2010
Seelsorgeeinheit Rheinhausen
Erstkommunion
in der Pfarrkirche St. Achatius

23. April 2010
Musikverein Oberhausen
Konzertabend mit Andromeda
im Musikzentrum
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Rede des Regierungspräsidenten zum Richtfest
Aufgrund mehrfachen Wunsches von Mitglie-
dern des Gemeinderates geben wir nachfol-
gend die Festansprache von Herrn Regie-
rungspräsidenten Julian Würtenberger zum
Richtfest des Bürgerhauses der Gemeinde
Rheinhausen nochmals in Auszügen wieder:

„Auch nach dem Zusammenschluss im Zuge
der Gemeindereform in den 70ern bestand
Rheinhausen aus zwei voneinander getrenn-
ten Gemeinden. Bis zur Gemeindereform in
den 70ern bestanden die voneinander getrenn-
ten Gemeinden Oberhausen und Niederhau-
sen. Am 1. Mai 1972 ging aus ihnen die Ge-
meinde Rheinhausen hervor. Die 200 Meter
zwischen den fortan zusammengehörenden
Ortsteilen waren auch in der Folgezeit nicht nur
Felder, sie waren ein Graben, der die Herzen
trennte. Dieser Zustand wurde durch die Dopplung öffentlicher Einrichtungen verstärkt. Feu-
erwehrgerätehaus, Festhalle, Rathaus, Fußballgelände – alles war doppelt vorhanden, der
Bauhof sogar auf vier Standorte verteilt.

2 werden 1
Durch gemeinsame Anstrengungen sind die ehemals getrennten Ortsteile in den vergange-
nen Jahren aus eigener Kraft zusammengewachsen. 2004 begann eine beispiellose Entwick-
lung. Die bis dahin getrennten Abteilungen der Feuerwehr äußerten den Wunsch, sich in ei-
nem neuen, zeitgemäßen Feuerwehrgerätehaus zusammenzuschließen. Die Feuerwehr
wurde damit zum Motor der oben genannten Entwicklung. Mitglieder der freiwilligen Feuer-
wehr leisteten über 5.000 Stunden ehrenamtlicher Arbeit. Auch die Neubauten des Bauhofes
und des Musikzentrums waren nur mit rund 6.000 Stunden ehrenamtlicher Arbeit zu verwirkli-
chen.

Der Anlass für unser heutiges Zusammentreffen ist jedoch das Richtfest des sich im Bau be-
findlichen neuen Bürgerhauses. Das Bürgerhaus sowie die übrigen neu entstandenen und
noch entstehenden Einrichtungen sind ein Gewinn für die Einwohner der Gemeinde Rhein-
hausen. Der feierliche Spatenstich fand am 24. Juli 2009 statt.
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Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 3. April 2010
durch den Sportclub

Niederhausen

Deutsche Telekom mit DSL-Angebot im Verzug
Die Deutsche Telekom ist wegen technischer Schwierigkeiten noch nicht in der Lage, die
zugesicherten DSL-Geschwindigkeiten anzubieten. Neuester Stand ist nach Mitteilung
von Michael Dupke, Leiter Breitband im Festnetz bei der Deutschen Telekom Netzproduk-
tionen GmbH der Niederlassung Südwest, dass die Umstellung in zwei bis vier Wochen ab-
geschlossen sein sollte. Genauere Informationen waren wegen interner Betriebsver-
sammlungen bei der Deutschen Telekom in dieser Woche nicht in Erfahrung zu bringen.



Rathaus Oberhausen
Zentrale: 07643/9107-0
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643/9107-11
Hauptverwaltung/
Standesamt 07643/9107-13
Bürgerbüro 07643/9107-14
Gemeindekasse 07643/9107-15
Sozialversicherung 07643/9107-16
Rechnungsamt 07643/9107-17
Telefax 07643/4541

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 932908

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180/2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)
Wassermeister
Harald Schmider 0176/23486047
Abwasserbereich
Störungsstelle 0176/21792397

Bauhof 4505
Klärwerk 1021
oder 0176/21792397
GHS mit Werkrealschule
Rheinhausen 6115

Fax: 07643/93 11 79

Festhalle Oberhausen 5696
Festhalle Niederhausen 5600
Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774/9339-0
Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-456
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:

Sonntag, 21. März 2010:
Tierarzt Dr. Kissel,
Offenburger Str. 23,
79341 Kenzingen
Telefon:07644 559

Apotheken

Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

19.03.2010
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056
20.03.2010
Stadt-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 205
21.03.2010
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677
22.03.2010
Thomas-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 770
23.03.2010
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
24.03.2010
Rathaus-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 304
25.03.2010
Mithras-Apotheke Riegel
Tel.: 07642 7820
26.03.2010
St. Blasius-Apotheke Wyhl
Tel.: 07642 7183
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Die Fertigstellung ist für Ende 2010 vorgese-
hen. Ab diesem Zeitpunkt werden in den
Räumlichkeiten des neuen Bürgerhauses
Festsaal, Vereinsprobenraum, Ausstel-
lungs- und Empfangsfoyer, Rats- und Bür-
gersaal, Bürgerbüro, Pfarrbücherei, Hoch-
zeits- und Besprechungszimmer sowie Ver-
waltungsräume des Bürgermeisteramtes
Platz finden. Das neue Bürgerhaus ist für alle
Einwohner gut erreichbar. Durch diese ge-
meinsame Begegnungsmöglichkeit wird die
innere Verbundenheit aller Einwohner ge-
stärkt. Die Einheit wird auch nach außen
sichtbar. Nichts kann das Zusammenwach-
sen besser symbolisieren als ein gemeinsa-
mes Rathaus in der Mitte beider Ortsteile.

Die Vermeidung der doppelten Bewirtschaf-
tung und Unterhaltung öffentlicher Einrich-
tungen spart Kosten - nicht zuletzt der Ein-
wohner. Die Bildung dieses neuen Gemein-
dezentrums bedeutet für die Einwohner ein
beträchtliches Plus an Lebensqualität und
Attraktivität ihres Wohnortes.

Erhalt der historischen Orts-
mitten
Das neue Bürgerhaus stärkt die Gemein-
schaft in Rheinhausen als Ganzes, die Um-
gestaltungen der historischen Ortsmitten er-
halten die jeweils eigene Identität der Ge-
meindeteile. Wer glaubt, bei all den Neubau-
ten werden die historischen Ortsmitten auf-
gegeben und sich selbst überlassen, der irrt.
Dies lässt sich am Beispiel des Rathausplat-
zes Niederhausen eindrucksvoll belegen.

Das Gebäude im Herzen Niederhausens
wurde in einem für das neue Rheinhausen
schon zur Gewohnheit gewordenen Kraftakt
aufwändig neu gestaltet. Das Land Ba-
den-Württemberg steuerte eine halbe Million
Euro bei, die Gemeinde Rheinhausen
200.000 Euro, und der Löwenanteil von
mehr als einer Million Euro stammt von dem
Endinger Handwerksmeister Bernhard Wer-
net – einem privaten Investor. Die Neuge-
staltung mit gehobener Gastronomie im Erd-
geschoss sowie Büroräumen und Wohnun-
gen darüber wurde im vergangenen Jahr von
der Architektenkammer Baden-Württem-
berg mit einem Preis für beispielhaftes Bau-
en ausgezeichnet. Davon abgesehen wer-
den die alten Festhallen abgerissen. An ih-
ren Standorten entsteht Wohnbebauung,
welche sich in die bereits vorhandene ein-
fügt. Das neue Gemeindezentrum ist inso-
fern der Kern einer stimmigen Gesamtent-
wicklung der ganzen Gemeinde.

Garanten des Erfolges
Ein solch beispielloser Erfolg ist nur möglich,
wenn alle Beteiligten an einem Strang zie-
hen. Diese außergewöhnliche Erfolgsge-
schichte beruht natürlich auf Menschen. Las-
sen Sie mich diese würdigen.

Eine Person hatte genaue Vorstellungen von
der Zukunft der neuen Gemeinde – besser:
Gemeinschaft Rheinhausen. Bürgermeister
Dr. Jürgen Louis ist dieser Visionär. Sein Ta-
tendrang trieb ihn wohl geradezu in das Amt
des Bürgermeisters.

Dennoch ist ein Kapitän nur so gut wie seine
Mannschaft. Der Bau des Bürgerhauses war
von Anfang an eine Entscheidung von be-
sonderer Bedeutung für die Zukunft der Ge-
meinde Rheinhausen. Der Gemeinderat hat
sich daher Anfang 2008 nicht gescheut, den
Bürgerinnen und Bürgern die Entscheidung
für oder gegen den Neubau zu überlassen.
An dem Bürgerentscheid haben sich knapp
65 % der Wahlberechtigten beteiligt. Davon
haben gut 69 % für den Neubau gestimmt.

Diese breite Mehrheit bei der Abstimmung
geht nahtlos in die Vielzahl der Freiwilligen
über, welche die Neubauten mit ihrem Ein-
satz in Form unzähliger Stunden ehrenamtli-
cher Arbeit überhaupt erst ermöglicht haben.
Meine Anerkennung gilt allen Einwohnern
der Gemeinde, die sich hierfür eingesetzt ha-
ben.

Finanzielle Unterstützung
des Landes
Das Land Baden-Württemberg hat das Zu-
sammenwachsen beider Ortsteile finanziell
erheblich unterstützt. Mit den sehr greifbaren
Plänen einer gemeinsamen Zukunft Ihrer
beiden Gemeindeteile haben Sie von Anfang
an überregionale Begeisterung ausgelöst.
Das Land Baden-Württemberg hat sich an
diesem überzeugenden Projekt finanziell er-
heblich beteiligt.

Im Bewusstsein unserer Verantwortung ge-
rade auch kleineren Gemeinden gegenüber
haben wir Mittel aus dem Ausgleichsstock,
dem Entwicklungsprogramm Ländlicher
Raum und der Städtebauförderung bereitge-
stellt. Aus dem Ausgleichsstock hat die Ge-
meinde Rheinhausen 149.000 Euro für den
Neubau des Feuerwehrgerätehauses,
160.000 Euro für den neuen Bauhof und
400.000 Euro alleine für den ersten Bauab-
schnitt des Bürgerhauses erhalten. Für die
positive Bescheidung eines weiteren Investi-
tionshilfeantrages an den Ausgleichsstock
bezüglich des zweiten Bauabschnittes be-
stehen gute Aussichten.

Der neue Bauhof wurde zusätzlich mit Mit-
teln aus dem Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum in Höhe von 146.700 Euro geför-
dert. Darüber hinaus wurde im Rahmen der
Städtebauförderung für Ihr neues Bürger-
haus die Summe von 821.907 Euro zur Ver-
fügung gestellt, davon 727.108 Euro für das
Bürgerhaus selbst und die übrigen 94.799
Euro für die Erschließung der Freianlagen.

Ausblick
Rheinhausen hat mit seinem Marathonlauf in
das 21. Jahrhundert Maßstäbe gesetzt, das
Ende der Fahnenstange ist jedoch noch

nicht erreicht. Rheinhausen hat sich in den
vergangenen fünf Jahren sehr viel erarbei-
tet, auf das es richtig stolz sein kann – auf
das Sie alle richtig stolz sein können. Sie ha-
ben für Ihre Heimat Geschichte geschrieben.

Nutzen Sie das neue Bürgerhaus! Leben
und erleben Sie gemeinsam die neu ge-
schaffene Identität der Gemeinde in der
Ortsmitte. Schreiben Sie Ihre Erfolgsge-
schichte weiter!

Ich bin mir sicher, Sie sind noch nicht müde.
Für Ihren weiteren Weg wünsche ich Ihnen
von ganzem Herzen viel Erfolg und alles
Gute. Das Bürgerhaus ist Garant für eine er-
folgreiche gemeinsame Zukunft der zusam-
mengewachsenen Ortsteile. Das Regie-
rungspräsidium wird Sie auch weiter beglei-
ten und unterstützen.“

Richtspruch des Architekten
Walter Hess
„Mit Gunst und Verlaub ...
würde der Richtspruch beginnen,
den ein Zimmermann jetzt würde schwingen.
Ist aber am Bau kein Holz mehr dran
dann gibt´s auch keinen ... Zimmermann.
So hat man den Architekten gefragt,
ob er anstatt dessen etwas sagt.
Und wie´s der Zufall manchmal kann
ist der gelernter ... Zimmermann.
Um´s Richtfest zu retten,
will ich mich nicht drücken
in kurzen Reimen voraus und zurück zu bli-
cken.
Als erstes aber meinen Dank ich heute sag´
dem Bauherrn für unseren Planungsauftrag,
womit er schenkte uns viel Vertrauen
das ist sehr wichtig – grade beim Bauen.
Zum Wohl auf den Bauherrn.

Mit Weitblick hat der Rat beschlossen,
dass unser Plan hier soll entsteh´n,
funktional und kompakt mit zwei Geschos-
sen,
von weitem wird man´s dann auch sehn.
Baulich wird´s ein Haus für Bürger,
ein Zentrum auch für die Kultur,
zur Mitte zwischen zweier Orte,
wird´s wirklich in den Herzen nur.
Mit Herz und Verstand in die Zukunft blicken,
das ist nicht jedermann vergönnt.
Ist das Ziel nicht klar zu stecken
hat sich mancher schon verrennt.
Dem Bürgermeister will ich danken,
dass er einen großen Plan riskiert;
beharrlich, stark und ohne Schwanken,
dies´ auch erfolgreich finanziert.
Doch nur mit Geld ist nicht alles zu machen,
das ist im wahren Leben so;
stimmt auch der Zeitplan, kann man lachen
das macht die Laune beim Bauen froh.
Denn pure Hektik kann nichts bringen,
kaum ist´s geplant, so soll es steh´n.
Soll so ein Werk auch gut gelingen,
muss eine Hand in die andere geh´n.
Nur einer hat es nicht begriffen,
der grad´ nach Laune kommt und geht.
Der Winter, kam abrupt dazwischen,
weil er vom Bauzeitplan wohl nichts versteht.
Verlässlich gebaut aus Stahlbeton,
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genau und solide, das sieht man schon,
die Baustelle auch immer blitze blank,
der Fa. Kiesel sei hiermit Dank.
Beim Bauen darf man nicht vergessen,
das Tragwerk richtig zu bemessen.
Dass alles sich zusammenfüge,
wie Stützen, Decken, Unterzüge.
Die Eisen auch im Beton liegen,
und nicht andere damit in Urlaub fliegen.
Dass es - auch wenn die Erde bebt,
noch stehen bleibt und sicher hebt.
Die Technik ist das Herz im Haus,
ohne die geht nichts rein noch raus.
Ob Elektro, Heizung, Lüftung und Sanitär,
die vielen Rohre fahr´n hin und her.

Die muss man alle sorgsam planen
und leiten in die richtigen Bahnen.
Und da die alle schön geführt,
den Planern unser Dank gebührt.
Im Team macht es Spaß und jeder kann’s
sehn, hier arbeiten Leut´,
die ihr Handwerk versteh´n.
So entsteht ein Werk stabil und genau,
hoch lebe das Handwerk und das Team am
Bau.

Besonderen Dank möchte ich denen sagen,
die den Baulärm mit Verständnis ertragen.
Besonders danken möchte ich auch denen,
die ich vergessen habe zu erwähnen.

Zum Schluss fehlt nur noch ihr Applaus
und ein deftiger Richtfestschmaus.
Für alle, die hier mit geschafft,
mit Herz, Verstand und ganz viel Kraft.
Den letzten Schluck und dies Glas für wahr,
bring´ ich dem Bauwerk selber dar.
Gott segne und beschütze dieses Haus
und alle die gehen ein und aus.
Nun Glas zersplittere im Grunde,
geweiht sei dieses Haus zur Stunde.….“
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Öffentliche
Bauausschusssitzung
Am Dienstag, dem 23. März 2010 findet um
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Rheinhausen eine öffentliche Bauaus-
schusssitzung statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerhaus: Erläuterung des aktuellen

Planungsstandes durch die Architekten
2. Bürgerhaus: Auswahl folgender Materia-

lien und Oberflächen: Parkettfläche im
Saal; Fliesenbeläge im Foyer, dem Ne-
benraum und der Bibliothek; Teppichflä-
chen in der Verwaltung; Linoleumbelag
auf der Bühne; Holzoberflächen der In-
nenwandbekleidungen in Saal und Foy-
er; Holzoberflächen der Deckenbeklei-
dung im Saal; Gipskarton-Deckenbeklei-
dungen; Glaskonstruktionen innen und
außen; Beschläge, Obentürschliesser,
Griffgarnituren; verputzte Wandoberflä-
chen; Fliesen in den Nebenräumen; Be-
leuchtungskonzept und Leuchten; Belüf-
tungskonzept und Lüftungsauslässe;
elektrische Versorgung, EDV-Konzept
und Schalterprogramm; Putzoberfläche
des Wärmedämmverbundsystemes;
Aufteilung der Raffstorenanlagen; Auf-
teilung der Markisenanlagen; sonstige
Ausstattung; Pflasterbeläge im Außen-
bereich; Pflanzflächen im Außenbereich

3. Bekanntgaben
4. Anfragen an die Verwaltung
5. Einwohnerfragestunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Bauaus-
schusssitzung herzlich eingeladen.

gez. Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachung
Wehrbereichsverwaltung Süd
-Schutzbereichbehörde-
70374 Stuttgart, 04.03.2010
Nürnberger Str. 184

Bundesministerium der Verteidigung
WV III 8 – Anordnung-Nr. V / Rhs
53003 Bonn, 05.02.2010

Anordnung
Aufrechterhaltung einer Schutzbereich-
anordnung
Mit Anordnung vom 25.11.1999 – WV III 7 –
Anordnung-Nr. V/Rhs – wurde ein Gebiet in
der Gemeinde Rheinhausen, Landkreis Em-
mendingen und den Gemeinden Rust und
Kappel-Grafenhausen, Ortenaukreis, Land
Baden-Württemberg, zum Schutzbereich für
die Verteidigungsanlage Rheinhausen er-
klärt.

Aufgrund des § 2 Abs. 4 in Verbindung mit §
9 des Gesetzes über die Beschränkung von
Grundeigentum für die militärische Verteidi-
gung (Schutzbereichgesetz) vom
07.12.1956 (BGBl. I, S. 899), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 Abs. 11 des Gesetzes zur
Novellierung des Verwaltungszustellungs-
rechts vom 12.08.2005 (BGBl. I, S. 2354),
wird diese Anordnung aufrechterhalten, weil
die Verteidigungsanlage Rheinhausen wei-
terbesteht und der Schutzbereich zum
Schutz und zur Erhaltung der Wirksamkeit
der Anlage weiterhin erforderlich ist.

Das zum Schutzbereich erklärte Gebiet für
das Ionosphäreninstitut Rheinhausen ist im
Schutzbereichplan vom 01.09.2008
(CD-ROM) durch eine ununterbrochene
blaue Linie abgegrenzt .

Folgende Grundstücke werden von dem
Schutzbereich erfasst:
Kreis: Emmendingen
Gemeinde: Rheinhausen
Gemarkung: Niederhausen

3/8, 3/9, 3/10, 3/11, 3/16, 14/2, 14/3, 14/4,
14/5, 17, 18, 20, 21/1, 21/2, 21/3, 21/5, 22,
22/1, 22/2, 22/3, 23/1, 23/2, 23/3, 23/4, 24,
25, 25/1, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34,
35, 36, 37/2, 38, 41, 42, 43, 44, 46, 47, 48,
49, 50, 51, 52, 53, 53/1, 54, 55, 56, 56/1,
56/2, 57, 58, 59, 60, 61, 67, 68, 69, 69/1, 70,
70/1, 71, 71/1, 72, 77, 77/1, 84/1, 88, 101,
114/1, 114/2, 220/1, 220/2, 221, 223/1, 224,
225, 226, 227, 228, 229, 230, 231, 232, 233,
234, 238, 239, 240, 241, 242, 243, 345, 346,
349, 350, 351, 352, 353, 354, 355, 356, 357,
358, 359, 360, 361, 362, 363, 366, 367,
369/1, 1837, 1841, 1858, 1863, 1870, 1895,

1896/1, 2083, 2084, 2084/1, 2085, 2086,
2087/1, 2089, 2092, 2093, 2094, 2095,
2095/1, 2096, 2097, 2098, 2099/1, 2099/2,
2100, 2101, 2102, 2103, 2105, 2106, 2107,
2108/1, 2108/2, 2109, 2110, 2111, 2112,
2113, 2114/1, 2114/2, 2115, 2116, 2117,
2118, 2119, 2120, 2121, 2122, 2123, 2124,
2125, 2126/1, 2126/2, 2127, 2128, 2129,
2130, 2131, 2132/1, 2132/2, 2133, 2134,
2135, 2136, 2137, 2138/1, 2138/2, 2139,
2140, 2141, 2142, 2143, 2155, 2157, 2158,
2177, 2178, 2180, 2182, 2184, 2188, 2191,
2192, 2197, 2205, 2299, 2301, 2302, 2303,
2304, 2315, 2336, 2337, 2338, 2340,
2340/1, 2341, 2526, 2531, 2541, 2545,
2554, 2567, 2568, 2569, 2570, 2574/4,
2575, 2578, 2579, 2582, 2594, 2614, 2616,
2617, 2619, 2620, 2621, 2624, 2625/2,
2626, 2627, 2629, 2633, 2634/1, 2635,
2637, 2639, 2640, 2642, 2644, 2645, 2646,
2647, 2649, 2650/1, 2651/1, 2652, 2663,
2666, 2669, 2672, 2673, 2676, 2677, 2679,
2698, 2701, 2702, 2703, 2706, 2708, 2712,
2713, 2715, 2716, 2717, 2718, 2739, 2744,
2751, 2752, 2758, 2759, 2760, 2762, 2765,
2767, 2776, 2779, 2782, 2784, 2788, 2791,
2798, 2801, 2803, 2806, 2810, 2811, 2813,
2817, 2821, 2822, 2826, 2831, 2835, 2844,
2845, 2846, 2849, 2850, 2852, 2865, 2866,
2867, 2868, 2878, 2882, 2887, 2890, 2891,
2913, 2920/1, 2922, 2926, 2929, 2930,
2931, 2941/1, 2943, 2944, 2945, 2946,
2947, 2948, 2949, 2950, 2951, 2952, 2953,
2954, 2955, 2956, 2957, 2958/1, 2958/2,
2959, 2960, 2961/1, 2961/2, 2962/1, 2962/2,
2963, 2964, 2965, 2966, 2967, 2969,
2969/1, 2970, 2971, 2972, 2973, 2974,
2975, 2976, 2977, 2978, 2979, 2980, 2981,
2982, 2983, 2984, 2985, 2987, 2989,
2991/1, 2992, 2993, 2994, 2995, 2996,
2997, 2998, 2999, 3000, 3001, 3002, 3003,
3004, 3005, 3006, 3007, 3008, 3009, 3010,
3012, 3013, 3014, 3015, 3016, 3017, 3018,
3019, 3020, 3021, 3022, 3023, 3024, 3025,
3027, 3029, 3030, 3031, 3032, 3033,
3034/1, 3036, 3037, 3038, 3039, 3040,
3041, 3042, 3043, 3044/1, 3046, 3047,
3048, 3049, 3050, 3051, 3052, 3053,
3053/1, 3053/2, 3053/3, 3053/4, 3057, 3059,
3060, 3061, 3062, 3063, 3064, 3065, 3066,
3067, 3068, 3069, 3070, 3071, 3072, 3073,
3075, 3076, 3077, 3078, 3079, 3080, 3081,
3082, 3083, 3084, 3085, 3086, 3087, 3088,



3105, 3107, 3108, 3124, 3125, 3126, 3128,
3129, 3130, 3131, 3132/1, 3134, 3135,
3136, 3137, 3138, 3139, 3140, 3141, 3142,
3143, 3143/1, 3144, 3146, 3148/1, 3151,
3153, 3154, 3155, 3156, 3157, 3158, 3159,
3161, 3164, 3165, 3166, 3167, 3168,
3169/1, 3169/2, 3171, 3172, 3174, 3175,
3176, 3177, 3178, 3179, 3180, 3181, 3182,
3183, 3184, 3185, 3186, 3187, 3188, 3189,
3190, 3191, 3192, 3193, 3194, 3194/1,
3195, 3196, 3197, 3198, 3200, 3201,
3202/1, 3204, 3205, 3206, 3207, 3208,
3209, 3210, 3216, 3217, 3218, 3219, 3220,
3221, 3222, 3223, 3224, 3225, 3226, 3227,
3227/1, 3227/2, 3229, 3230/1, 3230/10,
3230/11, 3230/16, 3230/19, 3230/21,
3230/22, 3230/23, 3230/24, 3230/25, 3231,
3232, 3233, 3233/1, 3242, 3242/1, 3242/2,
3244, 3244/1, 3244/3, 3244/4, 3244/5, 3245,
3253/2, 3253/3, 3253/4, 3253/5, 3254,
3254/1, 3255, 3256, 3257, 3261, 3261/2,
3262/1, 3262/2, 3262/4, 3262/5, 3262/6,
3262/7, 3299, 3300, 3301, 3302, 3303,
3304, 3305, 3306, 3307, 3308, 3309, 3310,
3311, 3312, 3313, 3314, 3315, 3316, 3317,
3318, 3319, 3320, 3321, 3324, 3325, 3326,
3327, 3328, 3329, 3330, 3330/1, 3331,
3332, 3333, 3334, 3335, 3336, 3337, 3338,
3339, 3340, 3341, 3342, 3343, 3344,
3344/1, 3345, 3346, 3347, 3348, 3349,
3350, 3351, 3352, 3353, 3355, 3356, 3357,
3358, 3359, 3360, 3361, 3362, 3362/1,
3363, 3363/1, 3363/2, 3364, 3365, 3365/1,
3366, 3367, 3368, 3369, 3370, 3371, 3372,
3373, 3374, 3375, 3376, 3377, 3378, 3379,
3380, 3381, 3382, 3383, 3384, 3385,
3385/1, 3386, 3387, 3388, 3389, 3390,
3391, 3392, 3395, 3396, 3397, 3398, 3399,
3400, 3401, 3402, 3403, 3404, 3405, 3406,
3407, 3408, 3409, 3411, 3412, 3413, 3414,
3415, 3416, 3417, 3418, 3421, 3422, 3423,
3424, 3454, 3462, 3485, 3486, 3487, 3488,
3489, 3490, 3491, 3492, 3493, 3494, 3495,
3496, 3497, 3498, 3499, 3500, 3501, 3502,
3503, 3504, 3505, 3506, 3507, 3508, 3509,
3509/1, 3510, 3510/1, 3511, 3512, 3513,
3601, 3602, 3603, 3604, 3605, 3606, 3607,
3608, 3609, 3610, 3611, 3612, 3613, 3614,
3615, 3616, 3617, 3618, 3619, 3620, 3621,
3622, 3623, 3624, 3625, 3626, 3627, 3628,
3629, 3630, 3631, 3632, 3633, 3634, 3635,
3636, 3637, 3638, 3639, 3640, 3641, 3642,
3643, 3644, 3645, 3646, 3647, 3648, 3649,
3650, 3651, 3652, 3653, 3654, 3655, 3656,
3657, 3658, 3659, 3660, 3661, 3662, 3664,
3665, 3666, 3667, 3668, 3669, 3670, 3671,
3672, 3673, 3674, 3675, 3676, 3677, 3679,
3680, 3681, 3682, 3683, 3684, 3685, 3686,
3687, 5894

Kreis: Emmendingen
Gemeinde: Rheinhausen
Gemarkung: Oberhausen
4655, 4661/2, 4662/1, 4662/2, 4662/4,
4662/5

Kreis: Ortenaukreis
Gemeinde: Kappel-Grafenhausen
Gemarkung: Rheinau
5115/2, 5115/3, 5156, 5166, 5167, 5168,
5169, 5170, 5171, 5172, 5173, 5174, 5175,
5176, 5177, 5178, 5179

Kreis: Ortenaukreis
Gemeinde: Rust
Gemarkung: Rust
130, 131, 145, 145/1, 145/10, 145/11, 149,
150, 151, 152, 153, 154, 155, 156, 157, 158,
159, 160, 161, 162, 163, 164, 170/1, 171,
172/1, 173, 196, 198, 228/2, 325, 1370/1,
1370/2, 1370/3, 1370/4, 1395, 1594, 1594/1,
1594/2, 1687, 1690, 1694, 1697/1, 1699,
1700, 1703, 1704, 1707, 1709, 1727, 1731,
1733, 1734, 1740, 1741, 1746, 1748, 1749,
1750, 1752, 1753, 1754, 1755, 1756, 1758,
1760, 1764, 1768, 1770, 1772, 1776, 1782,
1782/2, 1782/3, 1784, 1784/1, 1785/1,
1786/1, 1787/1, 1792, 1793, 1794, 1794/2,
1795, 1796, 1801, 1802/1, 1805, 1805/1,
1809, 1813, 1815, 1817, 1819, 1820, 1821,
1823, 1824, 1825, 1826, 1827/1, 1828,
1832, 1833, 1836, 1841, 1844, 1850, 1853,
1855, 1870, 1871, 1875, 1876, 1877, 1883,
1888, 1889, 1891, 1892, 1893, 1894, 1895,
1896, 2019, 2020, 2021, 2023, 2024, 2025,
2025/1, 2026, 2027, 2028, 2029, 2030,
2031, 2032, 2033, 2034, 2035, 2036, 2037,
2039, 2043, 2046, 2058, 2061, 2063, 2067,
2071, 2072, 2076, 2076/1, 2086, 2087,
2088, 2089, 2089/2, 2090, 2091, 2092,
2093, 2094, 2095, 2096, 2097, 2098, 2099,
2100, 2101, 2103, 2103/2, 2104, 2105,
2106, 2107, 2109, 2110/1, 2111/1, 2114,
2115, 2117, 2120, 2124, 2124/1, 2125,
2127, 2128, 2134, 2137, 2142, 2143, 2145,
2146, 2146/1, 2147, 2151, 2152, 2153,
2159, 2162, 2167, 2169, 2176, 2180, 2181,
2189, 2190, 2194, 2195, 2197, 2197/1,
2202/1, 2203, 2203/1, 2204, 2205, 2207,
2207/1, 2208, 2210, 2211, 2214, 2215,
2217, 2218, 2219/1, 2222, 2223, 2227,
2230, 2233, 2236, 2239, 2243, 2244, 2247,
2248/1, 2250, 2253, 2257, 2258/1, 2258/2,
2259, 2260, 2261, 2264, 2267, 2273, 2277,
2278, 2282, 2289, 2291, 2292, 2293,
2293/1, 2296/1, 2300, 2310, 2310/1, 2311,
2315, 2315/1, 2317, 2327, 2331, 2338,
2338/1, 2338/2, 2341, 2353, 2353/1, 2353/2,
2355, 2355/2, 2355/3, 2358, 2359, 2367,
2369/2, 2369/3, 2370, 2371, 2372, 2373,
2374, 2376, 2380, 2382, 2384, 2387, 2388,
2391, 2402, 2403, 2406, 2417, 2420, 2427,
2432, 2433, 2435/1, 2435/2, 2435/4, 2436,
2437/1, 2438, 2439/1, 2440/1, 2442, 2443,
2452, 2455, 2458, 2463, 2465, 2468, 2472,
2476, 2476/1, 2478, 2480, 2485, 2495,
2497, 2499, 2504, 2505, 2506, 2509, 2511,
2515, 2516, 2520, 2522, 2525, 2526, 2533,
2538, 2540, 2541/2, 2543, 2549, 2552,
2553, 2554, 2555/1, 2556, 2560, 2562,
2564, 2565, 2569, 2571, 2572, 2573, 2575,
2576, 2577, 2578, 2581, 2583, 2588, 2589,
2594, 2599, 2606, 2608, 2613, 2617, 2619,
2620, 2624, 2625, 2626, 2628, 2632, 2633,
2634, 2635, 2641, 2645, 2647, 2650, 2651,
2653, 2655, 2658, 2659/1, 2660, 2662,
2665, 2666, 2671, 2673, 2679, 2682, 2683,
2685, 2687/2, 2690, 2692, 2694, 2696,
2699, 2701, 2702, 2706, 2708, 2710, 2711,
2713, 2721, 2724, 2725, 2727/1, 2728,
2729, 2734, 2743, 2743/1, 2751, 2753,
2753/2, 2759, 2764, 2766, 2768/1, 2770,
2771, 2774, 2775, 2776, 2785, 2788, 2797,
2799, 2806, 2807, 2809, 2810, 2813, 2818,
2819, 2820, 2822, 2832, 2833, 2834,
2835/1, 2836, 2838, 2841, 2842, 2843,

2844/2, 2848, 2849, 2851, 2856, 2868,
2871, 2875, 2879, 2879/1, 2883, 2884,
2885/2, 2886, 2889, 2893, 2896, 2897,
2899, 2901, 2902, 2905, 2906, 2908, 2911,
2914, 2916, 2921, 2922, 2923/1, 2925,
2934, 2934/3, 2934/4, 2935, 2936, 2943,
2949/1, 2950, 2954, 2963, 2963/3, 2964,
2965, 2966, 2966/2, 2967, 2968, 2968/1,
2974, 2974/1, 2976, 2976/1, 2976/2, 2977,
2977/1, 2977/2, 2981, 2983, 2983/1, 2983/2,
2983/3, 2983/4, 3105, 3105/1, 3105/2, 3106,
3106/1, 3108, 3110, 3119, 3122, 3127,
3127/1, 3129, 3131, 3133, 3136, 3137,
3140, 3142, 3144/1, 3146, 3146/1, 3147/1,
3149, 3149/1, 3151, 3152, 3157, 3158,
3160, 3161, 3162, 3163, 3164, 3171, 3179,
3183/1, 3183/2, 3184, 3185, 3186, 3187/1,
3187/2, 3192, 3196, 3198, 3200, 3203,
3204, 3205, 3206, 3207, 3209, 3210,
3212/2, 3213, 3214, 3216, 3220, 3224,
3225, 3229, 3230, 3236, 3237, 3241/1,
3242, 3243/2, 3245, 3246, 3251, 3252,
3253/1, 3253/2, 3254, 3255, 3256, 3257,
3258, 3259, 3271, 3277, 3279, 3281, 3282,
3283/1, 3285, 3290, 3294, 3297, 3303,
3304, 3305, 3311/1, 3313, 3314/1, 3315,
3317, 3320, 3321/2, 3323, 3324/1, 3325,
3328, 3329, 3331, 3339, 3344, 3345, 3347,
3349, 3363, 3365, 3385, 3386, 3388, 3390,
3396, 4163/1, 4165, 4166, 4168, 4168/1,
4169, 4171, 4174, 4175, 4177, 4180/1,
4180/2, 4180/3, 4180/4, 4180/5, 4180/6,
4180/7, 4180/8, 4180/11, 4193, 4193/1,
4193/2, 4193/3, 4193/4, 4193/5, 4193/7,
4193/8, 4193/9, 4193/10, 4193/11, 4193/12,
4194, 4195/2, 4195/4, 4196, 4203, 4204/2,
4208, 4209, 4209/1, 4210, 4210/1, 4211,
4218, 4218/4, 4220/1, 4220/2, 4222, 4222/1,
4222/3, 4226/1, 4226/2, 4226/3, 4226/4,
4226/7, 4230, 4230/1, 4230/2, 4230/3,
4230/9, 4230/10, 4230/11, 4230/12,
4230/13, 4230/14, 4230/15, 4245, 4276,
4279/1, 4279/2, 4280, 4281, 4282, 4283,
4285, 4290, 4294, 4295/1, 4297, 4301,
4303, 4305, 4306, 4313, 4314, 4317, 4339,
5545, 5589, 5591, 5592, 5593, 5891, 5892,
5893, 5894, 5895, 5896, 5897, 5898, 5899,
5900, 5901, 5902, 5903, 5904, 5905, 5906,
5907, 5908, 5909, 5910, 5911, 5912, 5913,
5914, 5915, 5916, 5917, 5918, 5919,
5919/1, 5920, 5921, 5922, 5923, 5924,
5925, 5926, 5927, 5928, 5929, 5930, 5931,
5932, 5933, 5934, 5935, 5936, 5937, 5938,
5939, 5940, 5941, 5942, 5943, 5944, 5945,
5946, 5947, 5948, 5949, 5950, 5951, 5952,
5953, 5954, 5955, 5956, 5957, 5960, 5961,
5962, 5963, 5964, 5965, 5966, 5967, 5968,
5969, 5970, 5971, 5972, 5973, 5974, 5976,
5977, 5978, 5979, 5981, 5982, 5983, 5984,
5985, 5986, 5987, 5988, 5989, 5990, 5991,
5992, 5995, 5996, 5997, 5998, 5999, 6000,
6001, 6002, 6003, 6004, 6005, 6006, 6007,
6007/2, 6008, 6009, 6010, 6011, 6012,
6013, 6014, 6015, 6016, 6017, 6018, 6019,
6020, 6021, 6022, 6023, 6024, 6025, 6026,
6027, 6078, 6079, 6080, 6081, 6082, 6083,
6084, 6085, 6086, 6087, 6088

Aus vermessungstechnischen Gründen ist
nicht auszuschließen, dass vorstehend nicht
alle Grundstücke erfasst sind. Der Plan des
Schutzbereiches ist die verbindliche Grund-
lage dieser Aufrechterhaltung der Schutzbe-
reichanordnung (§ 2 Abs. 1 SchBG).
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Der Schutzbereichplan vom 01.09.2008
(CD-ROM) ist Bestandteil dieser Anordnung.
Die maßgebliche Ausfertigung des Planes ist
bei der Wehrbereichsverwaltung Süd –
Schutzbereichbehörde – in 70374 Stuttgart,
Nürnberger Str. 184, je eine weitere Ausferti-
gung beim Bundeswehr-Dienstleistungszen-
trum Immendingen, 78194 Immendingen,
Schwarzwaldstraße 51 sowie bei den Ge-
meindeverwaltungen in 79366 Rheinhau-
sen, 77977 Rust und 77966 Kappel-Grafen-
hausen zur Einsichtnahme niedergelegt.

Der Plan ist den Beteiligten nur bekannt zu
geben, soweit sie von dieser Anordnung be-
troffen sind (§ 2 Abs. 1 SchBG).

Änderungen der Grundstücksbezeichnun-
gen (Flurstück-/Parzellen-Nummern) sowie
der Grundstücksgrenzen sind auf die Wirk-
samkeit der Aufrechterhaltung der Schutz-
bereichanordnung ohne Einfluss.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe Klage bei
dem Verwaltungsgericht Freiburg, Habsbur-
gerstraße 103-105 in 79104 Freiburg schrift-
lich oder zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle erhoben werden.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten
und den Streitgegenstand bezeichnen. Sie
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die
zur Begründung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben werden.

Die Klage ist gegen die Bundesrepublik
Deutschland, vertreten durch das Bundesmi-
nisterium der Verteidigung, 53003 Bonn, die-
ses vertreten durch die Wehrbereichsver-
waltung Süd in 70374 Stuttgart, Nürnberger
Str. 184 zu richten.

Der Klage nebst Anlagen sollen so viele Ab-
schriften beigefügt werden, dass alle Betei-
ligten eine Ausfertigung erhalten können.

Im Auftrag: gez. Rath

II. Mit Anordnung des Schutzbereiches gel-
ten folgende Beschränkungen:
Aufgrund des Gesetzes über Beschränkung
von Grundeigentum für die militärische Ver-
teidigung (Schutzbereichsgesetz ) wird zum
Schutz und zur Erhaltung der Wirksamkeit
dieser Verteidigungsanlage gefordert:

Genehmigungspflichtig gem. § 3 SchBG
Zur Sicherstellung der technischen Betriebs-
eigenschaften dieser Fernmeldeanlage wird
die Genehmigungspflicht für die Errichtung,
Änderung und Beseitigung von baulichen
oder anderen Anlagen, sowie für die Verän-
derung der Bodengestaltung und des Grund-
wasserstandes in einem Umkreis von 1800
m um die Anlage gemessen, jeweils von den
äußeren Antennenelementen, gefordert.

Bedarfsbeschränkung gemäß §§ 3, 4
Abs.1 und 5 Abs.1 SchBG
1) Im Umkreis von 1800 m um die Anten-

nenanlagen (blaue Schutzzone)

a) sind künstliche Erhebungen, Bauten
und Anlagen, sowie die land- und forst-
wirtschaftliche Bepflanzung nur bis zu ei-
ner Höhe von 1/20 der Entfernung des
Objektes zum nächstgelegenen Anten-
nenelement in Bezug auf die Horizontal-
ebene durch den Antennenfußpunkt ge-
stattet (Erhebungswinkel 3 °).
b) Genehmigungspflichtig sind:
- die Errichtung oder Änderung von Indu-
strieanlagen, Kraftwerken, elektrischen
Bahnen und Freileitungen über 10 KV,
- Relaisstellen von Fm-Netzbetreibern
und
- Sendeanlagen von Funkamateuren
oder CB-Funkern.

2) Im Umkreis von 1200 m um die Anten-
nenanlage (rote Schutzzone)
a) sind Industrieanlagen, Kraftwerke,
elektrische Bahnen und Freileitungen
über 10 KV nicht gestattet.
b) sind genehmigungspflichtig:
- Die Errichtung oder Änderung von Bau-
ten und Anlagen, wie Gewerbebetriebe,
Umspannstationen, Freileitungen unter
10 KV,
- Anlagen die HF-Strahlungen erzeugen,
dazu gehören u.a. Sendeanlagen, indu-
strielle HF-Generatoren, elektrische
Schweißgeräte, elektrische Weidezäune
etc.,
- Maßnahmen welche die Reflektionsei-
genschaften der Umwelt verändern, wie
das Anbringen von Blechfassaden oder
Blechdächern u.ä.,
- Veränderung der Bodengestaltung und
des Grundwasserspiegels,
- jeglicher Straßen- und Wegebau.

3) Im Umkreis von 600 m um die Anten-
nenanlage (grüne Schutzzone)
a) ist der Betrieb von elektrischen Weide-
zäunen und der Betrieb von elektrischen
Anlagen und Geräten, die HF-Strahlun-
gen erzeugen oder solche absorbieren,
nicht gestattet.
b) ist die Errichtung oder Änderung von
Bauten und Anlagen aller Art genehmi-
gungspflichtig.
c) unterliegen land- und forstwirtschaftli-
che Anpflanzungen den gleichen Höhen-
beschränkungen aus Ziffer 1 a.

4) Im Umkreis von 200 m um die Anten-
nenanlage (braune Schutzzone) ist die
Errichtung von Hindernissen aller Art,
sowie jede Veränderung der Bodenge-
staltung nicht gestattet.

Anmerkungen zu den Beschränkungen:
Vorstehende Erläuterungen enthalten nur
Beispiele und erheben keinen Anspruch auf
Vollständigkeit hinsichtlich der Aufzählung
von Einzelprojekten.
Für Objekte, die in den Erläuterungen nicht
genannt sind sowie bei nicht zweifelsfreier
Zuordnungsmöglichkeit ist in jedem Fall die
Genehmigung der Schutzbereichbehörde
einzuholen.
Irrtümliche Zuordnungen von geplanten bau-
lichen Anlagen seitens der Baugenehmi-
gungsbehörden oder sonstiger beteiligter

Behörden, die zum Unterlassen eines an
sich erforderlichen Genehmigungsantrages
an die Schutzbereichsbehörde und in der
Folge zur Errichtung einer mit dem Schutz-
bedürfnis der Verteidigungsanlage nicht zu
vereinbarenden baulichen Anlage im
Schutzbereich führt, schließt die Anwendung
des § 8 SchBG nicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Maßnahmen der Schutzbe-
reichbehörde kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Wehrbereichsverwaltung
Süd in 70374 Stuttgart, Nürnberger Str. 184,
Widerspruch erhoben werden.

Hinweis
Entstehen durch diese Maßnahmen einem
Eigentümer von Grundstücken oder anderen
Berechtigten im Schutzbereich Vermögens-
nachteile, kann dafür eine angemessene
Entschädigung gewährt werden. Entschädi-
gungsanträge sind zu richten an das

Landratsamt Emmendingen
79301 Emmendingen

oder

Landratsamt Ortenaukreis
77609 Offenburg

III. Weitere Hinweise:
1. Die Beteiligten haben die Möglichkeit ein-

zusehen:
* Die Begründung für die Anordnung des
Schutzbereiches
* den Plan des Schutzbereiches
* die Angabe aller zuständigen Stellen
* den Wortlaut des SchBG

§ 3 - Genehmigungspflicht für Anlagen und
Veränderungen
§ 8 - Wiederherstellung des ursprünglichen
Zustandes auf Verlangen der Schutzbe-
reichbehörde
§ 9 - Schutzbereichbehörden, Zuständig-
keitsregelung
§ 27 - Ordnungswidrigkeiten

bei
� den Gemeindeverwaltungen in 79366

Rheinhausen, 77977 Rust und 77966
Kappel-Grafenhausen

� dem Bundeswehr-Dienstleistungszen-
trum Immendingen, Schwarzwaldstraße
51 in 78194 Immendingen

� der Wehrbereichsverwaltung Süd
(Schutzbereichbehörde), Nürnberger
Str. 184 in 70374 Stuttgart.

2. Befreiungen:
Darüber hinaus kann jeder Betroffene bei
den unter 1. genannten Stellen Auskunft er-
halten, inwieweit er davon befreit ist, Geneh-
migungen einzuholen.

Im Auftrag: gez. Bertsche
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Abgrenzung eines gemein-
deeigenen Grundstücks
durch den Bauhof

Immer wieder wurde die gemeindeeigene
Grünfläche hinter dem Hackgraben gegen-
über dem Anwesen der Firma Brüderle von
tonnenschweren Lastwagen als Parkfläche
zweckentfremdet. Je nach Witterungsver-
hältnissen wurde beim Wegfahren die öffent-
liche Straße durch die LKWs stark ver-
schmutzt. Um die naturschutzrechtlich ge-
schützte Grünfläche zukünftig besser zu
schützen, hat der Bauhof einen Holzzaun er-
richtet.

Grund- und Hauptschule mit
Werkrealschule Rheinhausen
Informationsabend für die Fünftklässler
der neuen Werkrealschule Kenzingen –
Rheinhausen – Weisweil
Wir laden die zukünftigen Fünftklässler der
Werkrealschule mit ihren Eltern herzlich zu
unserem Informationsabend am 22.3.2010
um 18.00 Uhr in die Schule Rheinhausen ein.
Neben der Information über die Besonder-
heiten der Werkrealschule und die Möglich-
keiten der Mittleren Reife, können die Schü-
lerinnen und Schüler unsere Schule besichti-
gen und in den Fachräumen für Technik,
Hauswirtschaft, Physik und Informatik unter
Anleitung der Lehrkräfte experimentieren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ulrike Kusterer, Rektorin

FÖRDERVEREIN DER GRUND-
UND HAUPTSCHULE
MIT WERKREALSCHULE RHEINHAUSEN
Der Förderverein der Schule Rheinhausen
e.V. lädt ein zur alljährlichen Mitgliederver-
sammlung am

Montag, 22.03.2010, um 20.00 Uhr
im Gasthaus „Hirschen“ Niederhausen

Tagesordnungspunkte:
� Begrüßung durch die Vorsitzende
� Neuwahlen
� Kassenbericht
� Kassenprüfung / Entlastung
� Entlastung des Vorstandes
� Wahl eines Kassenprüfers
� Bericht der Vorsitzenden über Aktivitäten

im abgelaufenen Jahr
� Wünsche und Anträge

Der Verein hofft auf zahlreiches Erscheinen.

Das Vorstandsteam

Beratung zum neuen Wohn-
raumförderprogramm
Am 01. April 2010 startet das neue Wohn-
raumförderprogramm des Landes Ba-
den-Württemberg, mit dem unter gewissen
Voraussetzungen der Bau von Wohnraum
bzw. der Erwerb von Eigentumswohnungen
für junge Familien gefördert wird. Informatio-
nen dazu erteilt die Wohnraumförderstelle
des Landratsamtes Emmendingen, An-
sprechpartnerinnen sind Frau Jungwirth (Te-
lefon 07641 451231) und Frau Rombach
(Telefon 07641 451233).

Preisgestaltung für Urlaub
auf Bauern- und Winzerhöfen
Alle Anbieter von Urlaubsquartieren auf dem
Bauern- und Winzerhof sind herzlich einge-
laden zu einer Veranstaltung des Landwirt-
schaftsamtes am Mittwoch, 24. März um
14.00 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrum Emmendingen-Hochburg. Thema
ist die Preisgestaltung für Übernachtungen.
Keiner will der teuerste Anbieter am Ort sein,
gleichzeitig sollte die Vermietung jedoch
auch Gewinn abwerfen. Preiserhöhungen
werden deshalb wie ein Stiefkind behandelt.
Bei der Veranstaltung werden Beispiele für
höhere oder niedere Preise erläutert sowie
Merkmale festgelegt, die einen höheren oder
niedrigen Preis rechtfertigen. Um Anmel-
dung zur Veranstaltung wird gebeten bis
Montag, 22. März 2010 bei Frau Wöhrle, Te-
lefon 07641 451-9166.

Lehrfahrt zu Neubau- und
Umbaulösungen
für kleinere Betriebe
Bei einer landwirtschaftlichen Lehrfahrt am
Samstag, 10. April 2010 werden vier Milch-
viehbetriebe im Schwarzwald vorgestellt, die
von der Anbinde- auf Laufstallhaltung umge-
stellt haben. Die Betriebe in St. Märgen, Titi-
see-Neustadt und Furtwangen-Linach zei-
gen ihre praktikablen und standortange-
passten Baulösungen für Stallungen von 14
bis 32 Kühe. Die Fahrt erfolgt mit privaten
PKW, Fahrgemeinschaften können gebildet
werden.
Treffpunkt der Teilnehmer ist um 9.15 Uhr
auf dem Hannisenhof in St. Märgen. Ende
der Lehrfahrt ist gegen 16 Uhr. Eine verbind-
liche Anmeldung ist 29. März 2010 erforder-
lich beim Landwirtschaftsamt Emmendin-
gen, Frau Wöhrle, Telefon 07641 451-9166,
Fax: 07641 451-9144, E-Mail: bildungszen-
trum@landkreis-emmendingen.de. Dort ist
auch das genaue Programm der Lehrfahrt
erhältlich.

Filmreihe zu Demenz zeigt
den Spielfilm „Claire“
Im Rahmen der Filmreihe zu Demenz wird
am Montag, 22. März 2010 um 20.15 Uhr in
den Löwen-Lichtspielen in Kenzingen der
Film „Claire – eine kurze Geschichte des
Vergessens“ gezeigt. Darin geht es um eine
junge Frau um die 30 namens Claire, die we-
gen Gedächtnisschwund in einer Klinik be-
handelt wird und sich dort in einen jungen
Mann verliebt. Doch das Glück wird durch die
Alzheimer-Erkrankung von Claire getrübt. Im
Anschluss an den Film erfolgt eine Diskussi-
on mit Dr. Robert Kaufmann, Leiter des Geri-
atrischen Schwerpunktes am Kreiskranken-
haus Emmendingen und Brigitte Rudiger,
Sozialarbeiterin. Vorverkauf und Infos:
07644 385
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Grund- und Hauptschule
mit Werkrealschule
Rheinhausen
79365 Rheinhausen

Schulpflichtige Kinder bitte anmelden

Alle Kinder, die zwischen dem
01.10.2003 und dem 30.09.2004 gebo-
ren sind, werden in diesem Jahr schul-
pflichtig.
Auf Wunsch der Eltern können im Rah-
men der Stichtagsflexibilisierung auch
Kinder, die bis einschl. 30. Juni des fol-
genden Jahres das 6. Lebensjahr vollen-
den, angemeldet werden. Voraussetzung
ist die Schulfähigkeit des Kindes, die
nach wie vor von der Schulleitung und
ggf. eines Gutachtens des Gesundheits-
amtes festgestellt wird.
Informationen dazu sind bei Frau Kuste-
rer erhältlich (Schule, Tel.: 6115)

Die Anmeldung der Schulanfänger aus
Nieder- und Oberhausen findet am 21.,
22., 27., 28. April und 04. Mai 2010 im
Schulhaus Oberhausen statt.
Wir weisen darauf hin, dass für die Anmel-
dung eine Geburtsurkunde und der
schriftliche Befund der schulärztlichen
Untersuchung benötigt wird.

Um längere Wartezeiten bei der Anmel-
dung zu vermeiden, tragen Sie sich bitte
in die Terminlisten ein, die in beiden Kin-
dergärten aushängen. Sollten Sie keinen
dieser Termine wahrnehmen können, er-
fragen Sie bitte telefonisch einen Anmel-
determin.

U. Kusterer, Rektorin



Am 22. März 2010

Frau Sofie Maurer

Kirchstraße 82

zum 80. Geburtstag

Am 24. März 2010

Herrn Josef Hanselmann

Leopoldstraße 1

zum 70. Geburtstag

Den Jubilaren wünschen wir für das neue Le-

bensjahr vor allem Gesundheit und Wohler-

gehen.

Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister
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Gottesdienstordnung
vom 19.03.2010 bis 28.03.2010

Freitag, 19.03. - HEILIGER JOSEF
14.00 Uhr St. Achatius: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier, gest.
von der Frauengemeinschaft - Kollekte Peru
mit besonderem Gedenken an: Monika Mo-
ser und Frieda Lutz und alle Verstorbenen
der Frauengemeinschaft - Erwin Minder,
Magdalena Minder geb. Motz, Sohn Karl u.
Angeh. - Hubert Lang
Samstag, 20.03.
17.00 Uhr Glocken läuten den 5. Fasten-
sonntag (Passionssonntag) ein
18.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier (Mise-
reor Kollekte) mit besonderem Gedenken
an: Irmgard Klär (2. Opfer) - Verst. Ehe-
mann u. Vater - Josef Buselmeier, Eltern,
Schwiegereltern u. Angeh. - Christian Bisch-
ler, Vater Hans u. Angeh. - Johann Wohl-
fahrt, Ehefrau Maria, Söhne Hans u. Mein-
rad, Enkel Marcus - Otto und Hedwig Mau-
rer, Enkel Manfred, Schwiegersohn Alois
u. Angeh.
Sonntag, 21.03.
10.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier (Mi-
sereor Kollekte) mit besonderem Gedenken
an: Josef Früh u. Angeh. - Johann u. Hanne-
lore Matt u. Sohn Roland
14.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich: Bußfeier „mit der
Schöpfung in Beziehung treten" - Eine Reise
auch in dich selbst hinein.
Montag, 22.03.
10.30 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier z. Hl.
Judas Thaddäus
Dienstag, 23.03.
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken an: Maria Stehlin,
geb. Maurer und Ehemann Friedrich Stehlin
u. Geschwister - zum Hl. Bruder Klaus
Mittwoch, 24.03.
18.00 Uhr St. Ulrich: Fastenandacht
Donnerstag, 25.03. - VERKÜNDIGUNG
DES HERRN
10.30 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier zur
Sel. Anna Schäffer
ab 14.30 Uhr Niederhausen/Hauptstraße:
Krankenkommunion

Freitag, 26.03.
Ab 09.30 Uhr Oberhausen: Krankenkommu-
nion
14.00 Uhr St. Achatius: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich: Bußfeier für die Erst-
kommunikanten und Eltern
Samstag, 27.03.
17.00 Uhr Glocken läuten den Palmsonn-
tag ein
18.00 Uhr St. Ulrich: Segnung der Palmen
vor der Kirche, Eucharistiefeier mit Passion
(Kollekte für das Hl. Land)
Sonntag, 28.03.
10.00 Uhr St. Achatius: Segnung der Palmen
vor der Kirche, Eucharistiefeier vom Fami-
liengottesdienstteam gest. (Kollekte für das
Hl. Land)
14.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich: Auszeit mit Jesus

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr.
von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Die kath. Öffentlichen Büchereien sind
geöffnet:
Niederhausen:
Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Oberhausen:
Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Sozialstation St. Franziskus - Unterer
Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus - Unterer Breisgau, Herbolzheim:
erreichbar unter Telefon 07643 913080
oder 913081, Fax: 07643 913082

Erstkommunion 2010 - Gewandausgabe
Am Mittwoch, den 24. März treffen sich die
Erstkommunionkinder um 14.30 Uhr im Pfar-
rheim Niederhausen. An diesem Nachmittag
werden wir die Gewänder ausgeben und mit
den Kindern einzelne Elemente des Erst-
kommuniongottesdienstes vorbereiten.
Bitte große Tüte mitbringen.
Ende gegen 17.00 Uhr

Bußfeier für Familien
Wir wollen uns mit den Familien unserer
Seelsorgeeinheit auf das Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn vorbereiten.
So laden wir ein zur Bußfeier für Familien am
Freitag, den 3. April um 18.00 Uhr in die Kir-
che St. Ulrich.
Für die Erstkommunionkinder ist diese Buß-
feier Teil der Vorbereitung und daher ver-
pflichtend.

Familiengottesdienst am Palmsonntag
Schon heute laden wir alle Familien ein zum
Familiengottesdienst am Palmsonntag in
Niederhausen.

Nimm Dir Zeit - Gönn Dir Gott!
Meditative Unterbrechung des Alltags.
Nächster Termin am Donnerstag, 25. März
um 20.00 Uhr im Sitzungssaal über dem
Pfarrsaal.
Leitung: Angelika Mandel

Bekanntmachung des Wahlergebnisses
der Wahl des Pfarrgemeinderates am
13./14. März 2010, Seelsorgeeinheit
Rheinhausen
Wahlberechtigt waren 2698 Personen
Es wurden 795 Stimmzettel abgegeben
Hiervon waren 787 gültig
Wahlbeteiligung 29,5%



Dank an den Wahlvorstand
Am letzten Samstag und Sonntag wurden
die neuen Pfarrgemeinderäte gewählt. Da-
mit eine solche Wahl vorbereitet, organisiert
und durchgeführt werden kann wird ca. 4 Mo-
nate vor der Wahl ein Wahlvorstand gebildet.
Zusammengesetzt ist dieser aus Frauen und
Männern, die nicht kandidieren und dem
Pfarrer, der einen Vertreter benennen kann.
In den letzten Wochen hat der Wahlvorstand
viel zu tun gehabt. Am letzten Samstag und
Sonntag, Wahlaufsicht, Auszählung der
Stimmen und Bekanntgabe der Wahl.
Hans-Georg Seidel hat den Vorsitz über-
nommen, Anita Schill ist als Vertreterin des
Pfarrers Mitglied des Wahlvorstandes, wei-
tere Mitglieder, Anneliese Burger, Franz
Disch, Andreas Greisl, Franz Maurer(NH),
Manfred Krieg, Maria Früh. Dem Wahlvor-
stand und den zusätzlichen Wahlhelfern Jo-
sef Lang, Angelika Mandel, Ulrike Lienhart,
Karl Maurer, Brigitte Schröder, Andrea Mau-
rer, Antonia Schmidt sowie Josef Sprang und
Willibald Huber ein herzliches Dankeschön
für die geleistete Arbeit, ohne die eine rei-
bungslose und gültige Wahl nicht zustande
kommen würde. Besonderen Dank an Anita
Schill, die neben der Präsens im Pfarrbüro
und der alltäglichen Geschäfte zusätzlich an
der Organisation und Durchführung der
Wahl, Erstellung des Flyers u.v.m maßgeb-
lich beteiligt war. Auch danken wir den Kan-
didaten, die sich für die Wahl haben aufstel-
len lassen. Die nicht gewählten Kandidaten
bleiben als mögliche Nachwahlmitglieder im
Rahmen des Pfarrgemeinderates bestehen.

Einen gesegneten Sonntag und
eine gute Woche wünschen Ihnen:

Maria Christ, Gem.ref.

Andreas Mair, Pfr.

Info der MAV der Seelsorge-
einheit Rheinhausen
Kath. Kindergarten Hl. Familie,
MAV-Wahlausschuss,
Kerstin Bürklin,
Kirchstr. 11a
79365 Rheinhausen
Tel.07643/8488
Mail: se-mav-rheinhausen@arcor.de

Liebe Mitarbeiter im kirchlichen Dienst
Am Dienstag, den 23.3.2010 finden die
Wahlen der Mitarbeitervertretung statt.
Wählen können alle Mitarbeiter die in unse-
rer Seelsorgeeinheit angestellt und im Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind.
Wir laden Sie recht herzlich ein von Ihrem Wahl-
recht gebrauch zu machen und an diesem Tag
die Mitarbeitervertretung zu wählen.

Die Wahllokale befinden sich in den beiden
Kindergärten:
am 23.3.2010 kann von 8-10 Uhr im Kin-
dergarten Niederhausen gewählt werden
und von 10.30 – 12 Uhr im Kindergarten
Oberhausen.

Bei Verhinderung besteht die Möglichkeit der
Briefwahl, die Unterlagen sind rechtzeitig an-
zufordern im Kindergarten Hl. Familie Ober-
hausen unter der Tel. Nr. 07643 8488. Brief-
wahleingang ist bis 12 Uhr des Wahltages
möglich.
Die Stimmabgabe erfolgt auf den abgedruck-
ten Stimmzetteln, die in den Wahllokalen
vorliegen. Jeder Wähler hat so viele Stim-
mern wie MAV Mitglieder zu wählen sind. Je-
der Kandidat kann eine Stimme erhalten.
Die Stimmauszählung erfolgt am 23.3.2010
um 12 Uhr, im Kindergarten Oberhausen im
Personalraum.
Wir freuen uns auf eine rege Wahlbeteiligung

Für den Wahlausschuss

Kerstin Bürklin,

Vorsitzende des Wahlausschusses

Bildungswerk Rheinhausen
Kurs Kess-erziehen
-kooperativ – ermutigend

– sozial – situationsorientiert

Der Kurs wird für Eltern und Erziehende von
Kindern ab 2 Jahren angeboten.
„Kess-erziehen“ schaut auf das WIE des Mit-
einanders und lenkt den Blick auf ihre Stär-
ken und die des Kindes. Konflikte und erzie-
hungsbedingter Stress reduzieren sich.
„Kess-erziehen“ setzt an konkreten Erzie-
hungssituationen an. Es werden Handlungs-
möglichkeiten vermittelt, die Sie ausprobie-
ren und fortentwickeln können. Impulse, Re-
flexionen und Übungen im Rahmen des Kur-
ses sowie konkrete Anregungen für zu Hau-
se ermöglichen eine leichte Umsetzung der
Inhalte
„Kess-erziehen“ ist ein Projekt der Arbeitsge-
meinschaft für kath. Familienbildung (AKF),
Bonn e. V. in Kooperation mit dem Familien-
referat im Erzb. Seelsorgeamt Freiburg. Nä-
here Informationen unter www.eltern-
kurs.info
Beginn: Montag 12.04.2010, 20:00 Uhr im
Kindergarten in Niederhausen, 5 Abende
Referentin: Beate Kostanzer
Kursgebühren: 50,00 Euro
Anmeldung bei B. Schröder, 07643 5400

Ostereier färben mit Naturfarben
An diesem Abend gestalten wir wunderschö-
ne Ostereier mit Pflanzenfarben gefärbt, und
mit Ornamenten. Von Gräsern und Blätter
verziert. Die gefärbten Eier können nach
Wunsch auf einer Schale oder im Korb auf
Heu und Moos arrangiert werden.
Zu diesem Abend lädt das Bildungswerk
Rheinhausen herzlich ein.
Kursgebühr: Euro 8,00 zuzügl. geringe Ma-
terialkosten
Termin: Donnerstag 25.03.2010 um 19:00
Uhr im Pfarrsaal Oberhausen, Kirchstraße
11
Leitung: Ulrike Lienhart
Anmeldung und 07643 4529
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Gewählt sind:
Name/Vorname Anzahl der Stimmen

1 Maurer Reinhard 1110
2 Haag Ingrid 986
3 Maurer Theo 910
4 Mutz Heike 734
5 Koßmann Anton 692
6 Kaufmann Andreas 672
7 Wimmer Christine 666
8 Steiner Wolfgang 485
9 Hoffmeister Maritta 414
10 Witt Judith 399
11 Kindle Michael 391
12 Bußhardt Erika 381
13 Klipfel Carmen 329

Kindergarten Niederhausen
Wochenmarkt

WO: Rathausplatz Niederhausen
WANN: Freitag, den 19. März 2010

von 14.00 – 17.00 Uhr

Wir verkaufen:
� Osterkränze, Osterdekorationen
� Fensterbilder
� Osterkekse / Muffin

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Apfelschorle, Kinderpunsch und Waffeln bestens ge-
sorgt.
Auf Ihr Kommen freuen sich

Elternbeirat, Erzieherinnen und Kinder



GOTTESDIENSTE:
Sonntag, 21. März - Judika
9.30 h Gottesdienst mit Abendmahl in Weisweil
10.30 h Kindergottesdienst im Gemeindehaus
An Judika ist Die Kollekte am Ausgang für die
kirchliche Arbeit mit Jugendlichen bestimmt,
das Opfer beim dritten Lied dagegen für unsere
eigene Gemeinde.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
� Montags ist vierzehntäglich Frauenkreis

um 19.00 Uhr, das nächste Mal am 22.
März.

� Dienstags ist Ausleihe in der Gemeinde-
bücherei – bis auf weiteres nur von
17-18.00 Uhr.

� Dienstags 19.45 Uhr: Der Kirchenchor
probt.

� Mittwochs ist Konfirmandenunterricht:
die erste Gruppe ab 15.00 Uhr, die zweite
ab 16.35 Uhr.

� Freitags um 10.00 können Sie mit Ihren
Kleinkindern im Gemeindehaus spielen –
wenn etwas anderes vereinbart wird,
schlägt die Krabbelgruppe es an.

� Montags um 14.30Uhr lädt der Evangeli-
sche Verein für Innere Mission Augsbur-
gischen Bekenntnisses zum Bibelge-
sprächskreis ein. Kontakt können Sie auf-
nehmen mit Prediger Christoph Hauth (Tel.
07641 9360640) oder Familie Baumann
(Tel. 07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:
Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer
07646 216 und als Fax-Nummer 07646
218566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in
Weisweil.
Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist da am Mon-
tagnachmittag (15-18 Uhr) und am Mittwoch-
vormittag (9-12 Uhr). Am Montag, d. 22. 3. aller-
dings hat sie Urlaub.

Der Spruch für den Sonntag Judika und die
ihm folgende Woche heißt:
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass

er sich dienen lasse, sondern dass er diene und

gebe sein Leben zu einer Erlösung für viele.“

Matthäus 20,28

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen Sie in den drei Dörfern un-
serer Gemeinde herzlich und wünschen Ihnen
eine gesegnete Zeit bei der Vorbereitung auf
Karfreitag und Ostern.
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VdK Rheinhausen
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am
07.04.2010, 20 Uhr, im Gasthaus Hirschen in
Niederhausen

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassenführerin
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastung der Kassenführerin
7. Entlastung des Vorstandes
8. Grußworte / Ehrungen
9. Wahl des 2. Vorstandes

Zu der Versammlung sind alle Mitglieder und
Interessierte herzlich eingeladen.
Der Vorstand: Franz Bußhardt

Frühlingswanderung
Am Sonntag, 21. März 2010 lädt der Rad-
sportverein seine Mitglieder und Freunde zur
Frühlingswanderung ein. Treffpunkt um
10:30 Uhr auf dem Beachplatz des RSV.
Für das leibliche Wohl sorgen die drei „Kö-
che“ Heinz, Karin und Peter.

Weitere Infos unter
www.rsv-oberhausen.de

Angelheim geöffnet
Am 20. und 21. März bieten wir geräucherte
Forelle sowie verschiedene Flammenku-
chen an.

Hauptübung der Feuerwehr Rheinhausen
Die diesjährige Hauptübung der Feuerwehr
Rheinhausen findet am Samstag, den 20.03.
ab 16:00 Uhr bei der Firma Ganter (Ecke
Hauptstraße / Endinger-Straße) statt. Treff-

punkt für alle Mitglieder der Jugend-, Ein-
satz- und Alterabteilung ist um 15:45 Uhr im
Feuerwehrhaus. Interessierte Bürger sind zu
dieser Übung herzlich eingeladen.

Thorsten Heckel - Kommandant

VORANZEIGE
Jahreskonzert des Musikvereins Oberhausen: 27. März 2010, um 20:00 Uhr in der
Rheinmatthalle Oberhausen
Der Musikverein Oberhausen lädt die Bevölkerung von Rheinhausen und Umgebung zu sei-
nem Jahreskonzert, am 27. März 2010, in die Rheinmatthalle Oberhausen ein.

Konzertprogramm:

Dirigent Jürgen Burmeister hat mit seinen Musikern ein abwechslungsreiches und unterhalt-
sames Programm für Sie zusammengestellt – seien Sie unser Gast!
Wir freuen uns auf Ihren Konzert-Besuch!!!

Ihr Musikverein Oberhausen

TEIL 1:
Krönungsmarsch aus „Der Prophet“
Komp. J. Meyerbeer arr. W. Tuschla

Auf der Jagd – Schnell-Polka
Komp. Johann Strauß
arr. Ray Woodfield

Rhapsodie
Solistin: Bettina Metzger, Flöte
Komp. Reinhard Summerer

Fächerpolonaise
Komp. C.-M. Ziehrer, arr. Otto Wagner

TEIL 2:
Greek Folk Song Suite
Komp.: Roland Kernen

Towards a new horizon
Komp.: Steven Reineke

The Lord of The Rings Concert-Medley
Komp. Howard Shore arr.: Jack Bullock

Golden Eye
Komp.: Rieks van der Felde

MacArthur Park
Komp.: James Kennedy



TuS gewinnt Heimspiel gegen den TV
Todtnau - Am Sonntag gegen Sportfreun-
de Eintracht Freiburg
Stark formverbessert zeigte sich der TuS
Oberhausen am letzten Wochenende bei
seinem Heimspiel gegen den TV Todtnau in
der Rheinmatthalle, das mit einem deutli-
chen 33:20 Heimsieg endete.
In der ersten Halbzeit hatte das TuS-Team,
das ohne die Abwehrstrategen Yan Oberlin
und Markus Metzger ins Spiel gehen musste
einige Schwierigkeiten mit den Gästen aus
dem Schwarzwald. Nach einem Zwischen-
spurt in den letzten Minuten vor der Halbzeit-
pause ermöglichte den Schützlingen von
Trainer Frederic Blum mit 15:11 Toren doch
noch mit einem komfortablen Vorsprung in
die Pause zu gehen.
Nach der Halbzeitpause kam eine völlig um-
gewandelte TuS-Mannschaft aus der Kabine
und bereits in der 40. Spielminute beim
Stand von 23:13 Toren war eine Vorent-
scheidung in dieser Partie gefallen. Hierzu
trugen jetzt auch die guten Torhüterleistun-
gen von Christian Hilß bei, der sich in der 2.
Hälfte steigern konnte . Auch Thorsten Tra-
hasch erwischte einen Glanztag, hielt zu-
nächst drei Siebenmeter und konnte sich
auch danach noch mit einigen Paraden aus-
zeichnen.
Glänzender Abschluss einer insgesamt gu-
ten Partie für den TuS war jedoch der letzte
Treffer für die Gastgeber, der mit einem tol-
len Kempatrick eingeleitet von Benjamin Mi-
chel und erfolgreich abgeschlossen von Phi-
lipp Schollmeyer die Besucher in der Rhein-
matthalle noch einmal zu einem Sonderap-
plaus animierte.
Mit diesem Heimsieg festigte der TuS Ober-
hausen die Tabellenführung in der Landesli-
ga Süd.
Torschützen für den TuS: Benjamin Michel
8/2, Gerald Gander 7/1, Clement Martinez 5,
Philipp Schollmeyer 6, Christian Fischer 3,
Florian Stern 2, Alexander Heß 1, Bruno Tro-
schely 1

Am kommenden Sonntag, 21.3. steht für das
TuS-Team nun die schwierige Auswärtshür-
de gegen die abstiegsbedrohte Mannschaft
der Sportfreunde Eintracht Freiburg auf dem
Programm. Spielbeginn ist um 16:30 Uhr in
der Wenzingerhalle (Sportzentrum West)
Kein leichtes Unterfangen wird das Spiel im
Freiburger Westen gegen den Gastgeber
Sportfreunde Eintracht, der noch dringend
Punkte im Abstiegskampf braucht.
Nach zwei Auswärtsniederlagen in Folge will
das TuS-Team beide Punkte aus der Breis-
gau-Metropole entführen.

Ergebnisse vom letzten Spieltag:
TuS Oberhausen E-Jgd.
– TV Todtnau 16:14
TuS Oberhausen E-Jgd.
– HG Müllheim/Neuenburg 16:13
TuS Oberhausen D-Jgd.
– HG Müllheim/Neuenburg 27:26
TuS Oberhausen Damen

– TV Gundelfingen Damen I 25:13
TuS Oberhausen II
– TV Herbolzheim II 23:27

Weitere Spiele am Wochenende:
Samstag, 20.3.
19:00
ESV Freiburg Damen – TuS Damen
Wentzingerhalle
11:15 HG
Müllh/Neuenburg C-Jgd. – TuS C-Jgd.
Zähringersporth. Neuenb.
18:20
SG Köndringen/Teningen B-Jgd. – TuS
Ludwig-Jahnhalle
Sonntag, 21.3.
12:20
HG Müllh/Neuenburg E-Jgd. – TuS E-Jgd.
Zähringersporth. Neuenb.
13:10
TV Heitersheim E-Jgd. – TuS E-Jgd.
Zähringersporth. Neuenb.
19:45
TV Todtnau II – TuS Oberhausen II
Silberberghalle

Voranzeige
Generalversammlung des Akkordeon-
clubs
Der Akkordeonclub Rheinhausen 1937 e.V.
lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner des
Vereins zur Generalversammlung 2010 ein.
Die Veranstaltung findet am 26. März 2010
um 20 Uhr im Saal des Gasthaus Hirschen
im Ortsteil Niederhausen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
4. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Termine für 2010
8. Verschiedenes

Hierzu sind alle Freunde und Gönner des
Vereins herzlich eingeladen.
Bei dieser Gelegenheit möchte der Akkorde-
onclub die Einwohnerschaft von Rheinhau-
sen noch einmal auf den geänderten Termin
für den Theaterabend am 30. April 2010 hin-
weisen.

Die Vorstandschaft

Einladung zur Generalversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 19. März 2010 wird herzlich
eingeladen. Treffpunkt um 20.00 Uhr im
Clubhaus.

Tagesordnung
� Begrüßung
� Totenehrung
� Geschäftsberichte und Kassenbericht

- Schriftführer
- Sportwart/Jugendwart
- Bericht der Rechnerin
- Ergebnis der Kassenprüfung
- Entlastung der Kassenwartin

� Bericht des 1. Vorsitzenden
� Entlastung des Gesamtvorstandes
� Neuwahlen

- Erster Vorsitzender
- Schriftführer
- Sportwart
- Kulturwart
- Beisitzer Jugend-Trainer

� Haushaltsplan 2010
� Wünsche und Anträge

Roland Röthele,

1. Vorsitzender

Einladung zur Jugendversammlung
Liebe Eltern, liebe Kinder,
im Vorfeld unserer Jahreshauptversamm-
lung, welche am gleichen Abend stattfindet
und zur Vorbereitung der Medenrunde 2010
lade ich Euch recht herzlich zu einer Jugend-
versammlung ins Clubheim ein. Wir treffen
uns am Freitag, den 19. März 2010 um 17.30
Uhr im Clubhaus.

Hierzu geben wir folgende Tagesordnungs-
punkte bekannt:
� Begrüßung
� Rückblick auf das Sportjahr 2009
� Vorstellung der Mannschaften für das

Jahr 2010
- U 18 Junioren
- U 16 gemischt
- U 14 Junioren Spielgemeinschaft mit

Wyhl
- U 12 Junioren
- U 12 Juniorinnen Spielgemeinschaft

mit Herbolzheim Herbolzheim
- U 9 Kleinfeld

� Festlegung der Mannschaftsführer
� Neue Regeln für das Jahr 2010
� Vorstellung des Sommertrainings
� Wünsche und Anträge

Roland Röthele,

1. Vorsitzender

Hästrägersitzung am 09. April um 20.00
Uhr in der Zunftstube
Hallo Ihr Hexen und Flekuari,
auch die etwas Älteren könnten sich mal bei
uns blicken lassen. Es geht nicht immer um
Dienste sondern auch um andere Veranstal-
tungen im Jahr durch.

Mit närrischem Gruß

Euere Oberhexe und Oberflekuari
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Stammtischschießen
Am Freitag, den 19. März und am Sonntag
den 21. März findet wieder unser Stamm-
tischschiessen statt. Mannschaften können
sich auch noch an den Wettkampftagen an-
melden. Einzelschützen haben auch die
Möglichkeit auf die Stammtischscheibe und
die Stammtischehrenscheibe zu schießen.
Neu ist unser Ratespiel, bei dem es Flüssi-
ges zu gewinnen gibt.

Schießzeiten Wettkampf:
Freitag 19. März von 19-22 Uhr
Sonntag 21. März von 10-17 Uhr
Siegerehrung mit Auflösung vom Rate-
spiel
Sonntag 19 Uhr
Trainingzeiten
Dienstag und Freitag 20-22 Uhr

Am Sonntag lädt der Schützenverein zum

Mittagessen und Abendessen ein. Sonntag-

mittag gibt es auch Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf Eueren Besuch.

Der Schützenverein

Hauptversammlung
Am 1.4.2010 findet die jährliche Hauptver-
sammlung des FC Oberhausen statt. Beginn
ist um 20 Uhr im Clubheim Oberhausen.

Es stehen folgende Neuwahlen an:
- 2. Vorsitzender
- Aktivenvertreter
- Kassenprüfer

Anträge sind bis zum 30.03.2010 an den 1.
Vorsitzenden Josef Biechele, Schwarz-
waldstr. 10, 79365 Rheinhausen zu richten.
Es sind alle Mitglieder herzlich zur Sitzung
eingeladen.

AH FC-Oberhausen
Jeden Montag Training in der Rheinmatthal-
le.
Trainingsbeginn 20:30 Uhr. In unserem Trai-
ning sind auch neue Spieler willkommen, die
sich fit halten wollen. Bei Fragen kurzes
e-Mail an fcoberhausen@t-online.de

Aktive SG Rheinhausen:
Sonntag, den 21.03.2010 um 13.00 Uhr
SG Nordweil/Wagenstadt II - SG Rheinhau-
sen II

um 15.00 Uhr
SG Nordweil/Wagenstadt I - SG Rheinhau-
sen I

Jugend SG Rheinhausen:
A-Jgd. So. 21.03.
ESV Freiburg - SG Herb./Rheinhausen
11.00 Uhr
B1-Jgd. Sa. 20.03.
SG Herb./Rheinh. - SG Kollmarsreute
15.00 Uhr
B2-Jgd. Sa. 20.03.
FC Kollnau - SG Herb./Rheinhausen
12.00 Uhr
C-Jgd. Sa. 20.03.
SG Jechtingen - SG Rheinhausen
14.00 Uhr
D1-Jgd. Fr. 19.03.
SG Rheinhausen - SG Forchheim
17.30 Uhr
D2-Jgd. Sa. 20.03.
SG Rheinhausen - SG Kollmarsreute
13.00 Uhr
E-Jgd. Sa. 20.03.
FV Windenreute - SG Rheinhausen
11.00 Uhr

Die Heimspiele der Jugendmannschaften
finden auf dem Sportplatz in Oberhausen
statt.

Achtung Bambinis
Für Fußballanfänger jeden Donnerstag Trai-
ning von 17:00 Uhr bis 18.00 Uhr in der
Rheinmatthalle. Alter ab 5 Jahren.

AH-SG Rheinhausen
Am 27. März spielen wir gegen die AH des
SV Malterdingen. Das Spiel wird in Malter-
dingen ausgetragen. Spielbeginn 16:30 Uhr

FILM-Programm der Löwen-
Lichtspiele Kenzingen
vom 19.03. bis 24.3.2010
Tel 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de

**NEU: Fr+Sa+So 20.30 h
Mo 18.00 h
19. bis 22.3.
GIULIAS VERSCHWINDEN -6- 87min

**NEU: Fr 20.30 h
Mo 18.00 h
19.+22.3.
DAS GELBE SEGEL -12- 96min

So 20.30 h
21.3.
EIN RUSSISCHER SOMMER -6- 112min “bes. wert-
voll” 2. Wo

**NEU: Mo+Mi 20.30 h
22.+24.3.
WHATEVER WORKS – Liebe sich wer kann -12-
92min

**NEU: Mo 20.15 h
22.3.
CLAIRE -6-

Sa+Mi 18.00 h
20.+24.3.
DAS ORANGENMÄDCHEN -6- 88min “bes. wert-
voll” 2. Wo

Sa 20.30 h
So 17.30 h
20.+21.3.
SHERLOCK HOLMES -12- 128min 3. Wo

Sa+So 18.00 h
20.+21.3.
WENN LIEBE SO EINFACH WÄRE -o.A. 120 min 3.
Wo

Mi 20.30 h
24.3.
DIE SCHACHSPIELERIN -o.A. 97min

Mi 18.00 h
24.3.
FRIENDSHIP -6- 108min 4. Wo

Sa+So 16.00 h
20.+21.3.
VORSTADTKROKODILE 2 -6- 90min “bes. wert-
voll” 3. Wo

So 13.30 h
21.3.
ALVIN und die CHIPMUNKS 2 o.A. 88min 6. Wo

So 13.30 h
21.3.
WICKIE und die starken MÄNNER -6- 90min

Sa+So 15.45 h
20.+21.3.
LIPPELS TRAUM -6 100min “bes. wertvoll”

Änderungen vorbehalten
Voranzeige: Do 25.3. um 20,00h+ Mi 31.3. um 18,00h
mit VHS Emmendingen DIE WÜSTENBLUME
Demnächst: - Die Kinder der Seidenstrasse – Dolpo
Tulku – Seelenvögel –Plastik Planet

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original.
Ein starkes Stück Kleinkunst.

Im Rahmen der Kulturtage in Kenzingen:
Samstag, 20. März 2010
Persönliches Kabarett mit einem Schuss Eitel-
keit und einer gehörigen Portion Selbstironie
“Zu intelligent für Sex?“
fragt ironisch und mit spitzer Zunge
Anny Hartmann

Aula Gymnasium Kenzingen, Beginn 20.30 Uhr

Karten für dieses freche Frauen-Kabarett gibt
es zu ermäßigten Vorverkaufspreisen bei den
bekannten Vorverkaufstellen und an der
Abendkasse.

Weitere Infos im Internet unter www.origi-
nal-kleinkunst.de.

Vorverkauf: PAPYRUS Rheinhausen,
Tel. 07643 4839
Tel. Vorbestellung: Tel/FAX 07643 6154

Freitag, 19. März 2010 Seite 12



’s Fenster
– 25 Jahre Kleinkunst in Weisweil -

Samstag, 20. März 2010
Beginn: 20:30 Uhr Feuerwehrhaus Weisweil
Lustvolles Politkabarett mit Frederic Hormuth
Gestöhnt wird überall

Frederic Hormuth mischt tagesaktuelles Kaba-
rett mit peppigen Piano-Songs und garstiger
Alltagssatire. Intellektuelle Schärfe paart sich
mit südhessischem Draufgängertum. Er ver-
beißt sich verspielt in die Politik, verteilt kokett
Streicheleinheiten und zückt dann spontan wie-
der die verbale Peitsche. Träger des Klein-
kunstpreise Baden-Württemberg
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.fenster-weisweil.de

Telefonische Vorbestellung: 07646 541
Vorverkaufsstelle:
Papyrus Rheinhausen 07643 4839

Förderverein
Zukunftsenergien
e.V.

SolarRitegio Kaiserstuhl e.V.
E-Mail: Post@SolarRegio.de
Homepage: www.SolarRegio.de

Veranstaltungshinweise des Förderverein
Zukunftsenergien:
Der Förderverein Zukunftsenergien, SolarRe-
gio Kaiserstuhl e. V. lädt alle Mitglieder und In-

teressenten sehr herzlich zu nachfolgenden
Veranstaltungen ein:

Preisverleihung des Solarwettbewerb der
“SolarRegio Kaiserstuhl”
Die Ergebnisse des Solarwettbewerbs werden
am Freitag, den 19. März 2010 in der Winzerge-
nossenschaft Sasbach bekannt gegeben. Wir
dürfen alle darauf gespannt sein, ob die Ge-
meinde Weisweil den Titel der „Solarhaupt-
stadt“ der SolarRegio Kaiserstuhl verteidigen
konnte. Beginn ist um 19:30 Uhr.

Generalversammlung
Auf der Tagesordnung stehen neben den Be-
richten auch diverse Neuwahlen sowie die tra-
ditionelle Verlosung von zwei Solarhubschrau-
ber.
Im Vorfeld der Generalversammlung bieten wir
Ihnen wieder einen interessanten Vortrag über
die Gefahren der Atomkraft.
Beginn ist am Donnerstag, den 25. März 2010
um 19:30 Uhr im Landgasthof „Alt Wyhl“ in
Wyhl.

Veranstaltungshinweis
Herbolzheimer Musiktage
im Bürgerhaus Tutschfelden
27. März 2010, 19:30 h
Einlass 18:30 h

Maria Grigorenko
Oliana-Klaviertrio
(Odilia Hernandez-Tolón,
Susanne Albrecht-Krüger, Pia Enderle)

Nähere Info:
Tourismusbüro Herbolzheim,
Tel.: 935911

TuS Ringsheim
-Abt. Handball-
Sonntag, 21.03.2010
09:20 Uhr D-Junioren
TuS Ringsheim – Alem. Zähringen
10:30 Uhr C-Junioren
TuS Ringsheim – Alem. Zähringen
11:50 Uhr B-Junioren
TuS Ringsheim – TV Meßkirch
13:10 Uhr A-Junioren
TuS Ringsheim – SV Schopfheim
14:40 Uhr E-Junioren
TuS Ringsheim – SG Waldk./De. I
16:30 Uhr
TuS Ringsheim I – HSG Konstanz II
18:10 Uhr
TuS Ringsheim II – TV Heitersheim
19:40 Uhr
TuS Ringsheim III – TV Heitersheim II

Wir laden Sie als Zuschauer, Freund und
Gönner des Handballsports zu allen Heim-
spielen in die Kahlenberghalle recht herz-
lich ein.
Besuchen Sie auch unsere Homepage
unter www.tus-ringsheim.de
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Anmeldungen an der
Emil-Dörle-Werkrealschule
Herbolzheim
Werkrealschule
Montag, 22. März 2010
9.00 – 12.00 Uhr und
14.00 – 15.30 Uhr
Dienstag, 23. März 2010
9.00 – 12.00 Uhr

Bei der Anmeldung bitten wir um Vorlage der
Bildungsempfehlung sowie der Geburtsurkun-
de (Familienstammbuch).
Ebenso muss bei der Anmeldung die Entschei-
dung getroffen werden, ob Ihr Kind die Ganz-
tagsklasse besuchen will oder nicht.

J. Hauß, Rektor

Anmeldung Emil-Dörle-
Realschule Herbolzheim
Anmeldungen der Schüler Klasse 4 mit
Grundschulempfehlung werden an folgen-
den Tagen entgegengenommen:

Mittwoch, 24.03.2010
von 8.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 25.03.2010
von 8.00 - 13.00 Uhr

Grundschüler der Klasse 4, die ein Bera-
tungsgespräch in Anspruch nehmen und somit
eine Gemeinsame Bildungsempfehlung er-
halten, müssen spätestens bis 06.05.2010,
nach telefonischer Terminabsprache, ange-
meldet werden.
Hauptschüler der Klassen 5 und 6 mit Bildungs-
empfehlung für die Realschule müssen bis spä-
testens 21.05.2010, nach telefonischer Termin-
absprache, angemeldet werden.
Bei der Anmeldung bitten wir um Vorlage der
Bildungsempfehlung sowie der Geburtsurkun-
de (Familienstammbuch).

A. Kanstinger

Realschulrektorin

Gymnasium Kenzingen
Deutsche Umwelthilfe-Sammlung 2010
Auch in diesem Jahr werden wieder Schülerin-
nen und Schüler des Gymnasiums Kenzingen
unterwegs sein um für die Belange des Natur-
und Umweltschutzes zu sammeln.
Die Deutsche Umwelthilfe fördert dies-bezüg-
lich viele regionale und überregionale Projekte;
so zum Beispiel auch die von Schülern erstellte
Photovoltaikanlage auf dem Dach des Gymna-
siums Kenzingen.
Ich bitte Sie herzlich, das Engagement unserer
Schülerinnen und Schüler wohlwollend zu un-
terstützen.

Anmeldung für die Klasse 5
Schülerinnen und Schüler mit einer Empfeh-
lung für das Gymnasium können für die Klasse
5 des kommenden Schuljahres angemeldet
werden.
Die Anmeldung am Gymnasium Kenzingen ist
am Mittwoch, 24. März und Donnerstag, 25.
März 2010 jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Verwaltung
unserer Schule möglich.
Es kann gewählt werden zwischen Englisch
oder Französisch als erste Pflichtfremdspra-
che. Die Eltern können sich bei der Anmeldung
beraten lassen. In diesem Falle wäre es nütz-
lich, das letzte Zeugnis mitzubringen.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Grund-
schulempfehlung für das Gymnasium, Geburts-
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urkunde (oder Familienstammbuch) und nach Möglichkeit den ausge-
füllten Anmeldebogen (der beim Informations-Abend ausgegeben
wurde) mit.
Wir gehen davon aus, dass die betreffenden Schüler bei der Anmeldung
dabei sind, falls keine schwerwiegenden Verhinderungsgründe vorliegen.
Falls Sie weitere Informationen oder eine persönliche Beratung wün-
schen, wenden Sie sich an die Schulleitung unter der Rufnummer 07644
91130.

Günter Krug, Oberstudiendirektor

„Klick - mach mit!“
– Internetkurs -
Das Programm Klick – mach mit! der LANDESSTIFTUNG Baden-Würt-
temberg bietet geförderte Internetkurse, um es den Bürgerinnen und Bür-
gern Baden-Württembergs zu ermöglichen, eine umfassende und nach-
haltige Computer- und Internetkompetenz zu erreichen. Kenntnisse und
Fertigkeiten aus der Informationstechnologie sind ein immer wichtigerer
Bestandteil unserer Welt und unseres alltäglichen Lebens.
Die Kurse werden ausschließlich von ausgewählten Schulungspartnern
mit erfahrenen und fachlich qualifizierten Lehrkräften durchgeführt. Der
praktische Nutzen steht immer im Vordergrund.

Im Basis-Internet Kurs lernen Sie:
� Wie besucht man Webseiten und bewegt sich im Internet?
� Wie findet man Informationen (Texte, Bilder, Musik, Video) und ver-

wendet sie weiter (z.B. in Word oder anderen Programmen)?
� Wie geht man mit einem Browser um?
� Wie funktioniert E-Mail?
� Wie funktioniert das herunterladen (Download) und wie verwendet

man die Informationen?
� Wie geht man mit PDF-Dateien um?

Nach diesem Kurs wissen Sie, was hinter Internet und E-Mail steckt und
wie Sie sich aktiv am digitalen Kommunikationszeitalter beteiligen kön-
nen.

Basiskurs Internet – 12 UE - 4 x Fr,
15:00 - 17:15 ab 16.4.2010
Bei Bedarf werden zusätzliche Termine eingerichtet. Dieser Kurs wird
durch die Förderung der Landesstiftung vergünstigt angeboten.
Er findet in Kenzingen bei EDV now! (Alte Fabrik) in kleinen Gruppen (5-7
TN) statt. Teilnahmegeb. 109,- Euro, inkl. „Klick-mach mit! - Kursunterla-
ge“ und Online-Zugang zum selbständigen Übungen.

Weitere Information und Anmeldung:
07644 929348; S. Grunert


